
Arthur Schnitzler an Hermann Bahr, 17. 9. 1905

|17. 9. 905
lieber Hermann, für den Fall, dſs ich dich nicht zu Hauſe treffe, ſchreibe ich dir
gleich.
Das gedruckte Stück »Zwiſchenſpiel« und »Der Ruf des Lebens« liegen hier bei.

5 Über das erſtere iſt weiter nichts zu ſagen; lies es bitte und betrachte es im übrigen
vorläufig ſorgfältg als MSCRPT.
Am »Ruf des Lebens« ist noch einiges weniges zu machen. Ich bring es |dir ſchon
heute, weil ich die Frage an dich richten möchte, ob du die Widmung des Buches
annehmen willſt? Es iſt vielleicht in dem Stück eine Ahnung von dem Wunsch

10 erfüllſt, den du anläßlich des Puppenſpielers oeffentlich ausſprachſt. –
Schreib mir bitte ein Wort, wan wir zuſamen ſein könnten. Möchteſt du nicht
einmal bei uns nachtmahlen? Auch meine Frau würde ſich ſoſehr freuen. Oder
wenn dir die Spöttelgaſſe unbe|quem, Hietzing? Man ſieht einander doch gar zu
wenig! Ich grüße dich herzlich.

15 Dein
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